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Die Vorbereitungen auf die kalte Jahreszeit 
sind bereits in vollem Gange!
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R. Berger

vor wenigen Tagen, am 15. Oktober 2020, fand die festliche Einweihung des neugestalteten 
KZ-Häftlingsfriedhofes „Am Baderberg“ in Berga/Elster statt. Ein weit über die Stadtgren-
zen hinaus öffentlichkeitswirksames und positives Ereignis für uns.  
Entstanden ist eine würdige Grabanlage und ein Ort des Gedenkens, des Mahnens und 
gegen das Vergessen. Finanziert wurde die Neugestaltung zu 100 % aus Bundesmitteln 
nach dem Deutschen Kriegsgräbergesetz.
Prominente Gäste haben am Festakt teilgenommen und die Neugestaltung damit gewürdigt.

Am 1. Oktober 2020 fand in Langenwetzendorf die Vertragsunterzeichnung mit der Deut-
schen Telekom zum Breitbandausbau statt. Nun geht es los. Die beteiligten Städte und 
Gemeinden Weida, Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Langenwetzendorf, Crimla und Berga/
Elster werden in den nächsten 2 Jahren die kostenlosen Anschlüsse an das leistungsstarke 
Glasfasernetz erhalten. Die Eigentümer der in Frage kommenden Immobilien werden dazu 
in den nächsten Tagen angeschrieben.

Leider kann in diesem Jahr auch unser Weihnachtsmarkt coronabedingt nicht wie gewohnt
stattfinden. Aber es gab im Rahmen des verkaufslangen Freitag am 2. Oktober 2020 den 
Vorschlag von Geschäftsinhabern und Vereinen, den diesjährigen Bergaer „Weihnachts-
markt” am 5. Dezember 2020 von 14.00 – 20.00 Uhr in und an den Geschäften unserer Stadt 
zu gestalten. 
Diesem Vorschlag folgen wir gern. Interessenten, die sich beteiligen möchten, melden sich 
bitte bis 6. November 2020 bei Doreen Berlin, Drogerie Berlin, Tel.-Nr.: 237960, Marlies 
Manck, Marlies Schuh-Eck, Tel.-Nr.: 23303, Kerstin Engelhardt, Einzelhandel und Reisebüro, 
Tel.-Nr.: 22618 oder hier bei uns im Rathaus, Tel.-Nr.: 6070.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon
einige Tage zurückliegt. Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer 
Stadt unter www.stadt-berga.de.

Wünschen wir uns gemeinsam, dass wir alle gesund bleiben und schauen wir miteinander
sowie optimistisch in die Zukunft!

Ihr Bürgermeister
Heinz-Peter Beyer

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Stadt Berga/Elster 
und der Ortsteile,
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Öffentliche Bekanntmachung
•	 10. Sitzung des Stadtrates
•	 am Dienstag, dem 03.11.2020, um 19:00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster − Brauhausstraße 15 − Klubhaus

Vorläufige Tagesordnung:
Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschluss-

fähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung zur Sit-
zung durch den Bürgermeister

Top 2: 	 Protokoll der Sitzung vom 06.10.2020
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3: 	 Eilentscheidung über die Auftragsvergabe zur Elektro-
energieversorgung 2021/2022

	 hier: Information und Kenntnisnahme

Top 4: 	 Änderung des Standesamtsbezirks / Aufgabenübertra-
gung an eine andere Gebietskörperschaft

	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 5: 	 Auftragsvergaben
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6: 	 Haushalt

Top 6.1: 	Haushaltssatzung 2020
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6.2:	 Finanzplan 2020 - 2023
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 7: 	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 8: 	 Beteiligungsberichte gem. § 75 a Thüringer Kommunal-
ordnung

	 hier: Information und Kenntnisnahme

Top 9: 	 Bericht Bürgermeister
	
Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister 

Beschlussveröffentlichung
aus der 8. Sitzung des Stadtrates 

der 7. Wahlperiode vom 09.06.2020
TOP 2 	 Protokoll der Sitzung vom 10.12.2019 − B-054-SR-2020
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das Pro-

tokoll der 7. Sitzung der 7. Wahlperiode vom 10.12.2019.
	 einstimmig beschlossen

TOP 4 	 Neubesetzung des Haupt-, Finanz- und 
	 Sozialausschusses – B-053-SR-2020
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster stimmt der Neube-

setzung der CDU-Fraktion für den Haupt-, Finanz- und 
Sozialausschuss mit Angelika Schmächtig als Mitglied 
und Carmen Lorenz als ihre Stellvertreterin sowie           
Andrea Meinhold als Mitglied und Thomas Berlin als 
ihren Stellvertreter zu.

	 einstimmig beschlossen

TOP 6 	 Auftragsvergabe Löschwasserbehälter Obergeißen-
dorf – B-057-SR-2020

	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-
tragsvergabe an den wirtschaftlichsten Bieter, die Fa. 
WTU Weischlitzer Tiefbau und Umweltschutz GmbH. 
Die Finanzierung der Maßnahme ist durch Bereitstel-
lung der Mittel im HH 2020 sicherzustellen. Die Ange-
botssumme beläuft sich auf 229.848,31 €.

	 einstimmig beschlossen

TOP 8 	 1. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt 
Berga/Elster – B-048-SR-2020

	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 1. Sat-
zung zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Berga/
Elster in der vorliegenden Fassung.

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 9 	 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhe-
bung einmaliger Beiträge für öffentliche Verkehrsan-
lagen der Stadt Berga/Elster – B-056-SR-2020

	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 1. 
Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung ein-
maliger Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen der 
Stadt Berga/Elster.

	 einstimmig beschlossen

TOP 10 	 Satzungsbeschluss Klarstellungssatzung 
	 „Markersdorf“ – B-046-SR-2020
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt gem.         

§ 19 ThürKO i.V.m. § 34 Abs. 4 Nr. 1 BauGB die Satzung 
der Stadt Berga/Elster zur Festlegung der Grenzen des 
im Zusammenhang bebauten Ortsteiles Markersdorf 
(Klarstellungssatzung „Markersdorf“) in der Fassung 
vom 03. Februar 2020.

	 Der Bürgermeister wird beauftragt, die Satzung aus-
zufertigen und der Rechtsaufsichtsbehörde gem. § 21 
ThürKO vorzulegen.

	 einstimmig beschlossen

TOP 11 	 Prüfbericht zur Jahresrechnung 2017 – Feststellung
	 B-049-SR-2020
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster nimmt den Schluss-

bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 2017 der Stadt 
Berga/Elster vom Landratsamt Greiz (Rechnungsprü-
fungsamt) zur Kenntnis und stellt die geprüfte Jahres-
rechnung 2017 fest.

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 12 	 Prüfbericht zur Jahresrechnung 2017 – Entlastung 
Bürgermeister und Beigeordneter – B-050-SR-2020

	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster entlastet auf der 
Grundlage des Schlussberichtes zur Prüfung der Jah-
resrechnung 2017 des Rechnungsprüfungsamtes beim 
Landratsamt Greiz den Bürgermeister und den Beige-
ordneten, soweit dieser den Bürgermeister vertreten 
hat.

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 13 	 Prüfbericht zur Jahresrechnung 2018 – Feststellung 
	 B-051-SR-2020
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster nimmt den Schluss-

bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 2018 der Stadt 
Berga/Elster vom Landratsamt Greiz (Rechnungsprü-
fungsamt) zur Kenntnis und stellt die geprüfte Jahres-
rechnung 2018 fest.

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 14 	 Prüfbericht zur Jahresrechnung 2018 – Entlastung 
Bürgermeister und Beigeordneter – B-052-SR-2020

	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster entlastet auf der 
Grundlage des Schlussberichtes zur Prüfung der Jah-
resrechnung 2018 des Rechnungsprüfungsamtes beim 
Landratsamt Greiz den Bürgermeister und den Beige-
ordneten, soweit dieser den Bürgermeister vertreten 
hat.

	 mehrheitlich beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Bekanntmachung
50Hertz informiert
Vermessungsarbeiten für das Projekt SuedOstLink

Durchführung Stadt Berga/Elster im Zeitraum vom 
23.11.2020 bis 15.01.2021

Das Projekt SuedOstLink ist eine geplante Leitung zur Höchst-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung (HGÜ). Sie verbindet den 
Netzverknüpfungspunkt Wolmirstedt bei Magdeburg mit dem 
Netzverknüpfungspunkt Isar bei Landshut. 
Der Leitungsverlauf des Abschnitts B führt auf rund 18 Kilo-
metern auch durch das sächsische Vogtland, u.a. durch die 
Gemarkungen der Gemeinden Rosenbach/Voigtl., Reuth und 
Weischlitz. Der SuedOstLink ist im Bundesbedarfsplangesetz 
(BBPlG) vom Dezember 2015, zuletzt geändert durch Art. 12 
Gesetz vom 26.7.2016, als Vorhaben Nr. 5 gesetzlich verankert. 
Der SuedOstLink befindet sich seit 2017 im formellen Planungs- 
und Genehmigungsverfahren, aktuell im Planfeststellungsver-
fahren.

Amtliche Bekanntmachungen
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Der Abschnitt B des SuedOstLinks wird in Sachsen ausschließ-
lich als Erdkabel geplant. Im geplanten Verlauf des Erdkabels 
stellen Querungen vorhandener Infrastruktur und Gewässer 
besondere Herausforderungen dar. 
Durch Untersuchungen müssen Fragestellungen zum Grund-
wasser, zur Bodenbeschaffenheit und zur generellen geotech-
nischen Eignung des Untergrunds geklärt werden. Die jetzt 
anstehenden Vermessungsarbeiten dienen dazu, die Ergebnisse 
vorliegender Befliegungsdaten vor Ort zu bestätigen und zu 
ergänzen. Hierbei ist insbesondere die Tiefenlage der Sohle 
von Gräben und Flüssen von Interesse, um die Eignung dieser 
Bereiche für den Trassenverlauf beurteilen und geschlossene 
Querungen detailliert planen zu können. 
Zu diesem Zweck wird 50Hertz im Zeitraum vom 23.11.2020 bis 
15.01.2021 terrestrische Vermessungsarbeiten durchführen.

Beauftragte Firmen
Die Vermessungsarbeiten erfolgen im Auftrag der 50Hertz 
Transmission GmbH durch die ARGE SOL TRASSIERUNG 
NORD GbR, mit den beteiligten Firmen ARCADIS Germany 
GmbH und G.U.B Ingenieur AG sowie weiteren beauftragten 
Drittunternehmern. Für die Vermessungsarbeiten ist hier die 
Firma TRIGIS GeoServices GmbH, Niederlassung Leipzig, ver-
antwortlich.

Vermessungsarbeiten
Zur detaillierten Planung der geschlossenen Querungen von 
beispielsweise Straßen, Bahnstrecken oder Flüssen gehören 
Vermessungsarbeiten. Diese dienen dazu, die exakte Tiefenlage 
von Gräben sowie Flusstiefen zu bestimmen oder besondere 
Landschaftspunkte wie beispielsweise Schächte zu überprüfen. 
Im Rahmen dieser Vorbereitungen (Planung und Vermessung) 
sind Mitarbeiter/-innen mit Vermessungsfahrzeugen oder zu 
Fuß unterwegs und werden ggf. und zeitlich begrenzt Markie-
rungen setzen, wodurch keine Schäden an Fluren und Wegen 
entstehen. Baumaschinen werden bei diesen Maßnahmen nicht 
eingesetzt. 
Sollte es trotz aller Vorsicht zu Flurschäden kommen, werden die 
entstandenen Schäden durch 50Hertz bzw. durch die oben ge-
nannten Firmen in voller Höhe entschädigt. 50Hertz entschädigt 
Flurschäden nach den aktuellen Entschädigungssätzen, wie 
sie z.B. von den jeweiligen Landesbauernverbänden ermittelt 
und veröffentlicht werden. Sofern über die Entschädigung von 
Flur- und/oder Aufwuchsschäden keine Einigung erzielt wird, 
kann ein öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger 
zur Ermittlung der Schadenshöhe beauftragt werden. Die Kosten 
hierfür werden von 50Hertz getragen.

Gesetzliche Grundlage und Termine

Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt 
sich aus § 44 Absatz 1 Satz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes 
(EnWG). Mit einer ortsüblichen Bekanntmachung werden den 
Eigentümern und sonstigen Nutzungsberechtigten die Vermes-
sungsarbeiten gemäß § 44 Absatz 2 EnWG bekannt gegeben. 
Die betroffenen Grundstücke ergeben sich aus der beigefügten 
Flurstücksliste.
Für Ihr Verständnis danken wir im Voraus.

Ansprechpartner/-in für Ihre Fragen

Für Fragen und Mitteilungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Bitte wenden Sie sich an Axel Happe, T: +49 (0)30 51503414, 
E-Mail: Axel.Happe@50hertz.com. Näheres zum Projekt und 
Planungsstand finden Sie unter

www.50hertz.com/suedostlink

Flurstücksliste 

Gemarkung	 Flur	 Flurstücke

Clodra 	 5 	 100, 105, 106, 107, 108, 109, 110, 111, 112, 
		  113, 114, 116, 125, 103/4, 115/2, 118/1, 118/2

Dittersdorf 	 3 	 85, 88, 90, 100/4, 106/14, 106/17, 87/3, 91/2, 
		  94/2, 95/2

Tschirma 	 1 	 55

Tschirma 	 4 	 58

Tschirma 	 5 	 171, 172, 175, 176, 177, 184, 188, 181/3, 183/2,
		  187/1, 187/2

Tschirma 	 7	 232, 235, 236

– Ende amtlicher Teil –

Glückwünsche an die 
JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert nach-
träglich sehr herzlich allen Ehe-und 
Altersjubilaren und wünscht Ihnen 
alles Gute, vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

 

Gottesdienste
25. Oktober, Sonntag
10.00 Uhr 	 Kirche Großkundorf – Kirchweih

31. Oktober – Reformationstag
10.00 Uhr 	 Gottesdienst auf der Seebühne an der Talsperre 	
	 Zeulenroda
	 Es musizieren die Bläserchöre und die 2 Kirchen-	
	 musiker, mit Anspiel und Theater.
	 (gestaltet von der Kirchgemeinde Zeulenroda und 	
	 Triebes, Parkplätze sind vorhanden)

1. November, Sonntag
10.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga
14.00 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra – Kirchweih

8. November, Sonntag
  8.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
14.00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf

11. November Martinstag – individuell ab 17 Uhr in Berga

15. November, Sonntag
10.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga

18.November, Mittwoch – Andacht zum Buß- und Bettag
18.00 Uhr 	 Kirche Waltersdorf

21. November, Samstag − Totengedenken zum 
		                Ewigkeitssonntag
18.00 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra

22. November, Sonntag − Totengedenken zum 
		               Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga
14.00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf
15.30 Uhr 	 Kirche Großkundorf
17.00 Uhr 	 Kirche Waltersdorf

29. November, Sonntag – 1.Advent
  9.30 Uhr 	 Familiengottesdienst zum 1.Advent 
	 in der Kirche Waltersdorf

Gemeindekreise
Pausieren derzeit noch.
Mit großem Bedauern, aber notwendig, werden wir uns in diesem 
Jahr sicher nicht mehr in gewohnter Form zum Gemeindenach-
mittag und Frauenfrühstück treffen können.
Die Raumbedingungen sowie die nötigen Hygienemaßnahmen 
zum Schutz, und da obliegt es uns verantwortlich als Körperschaft 
öffentlichen Rechts mit der Gefährdungslage durch den Covid-
19-Virus umzugehen, machen uns ein Zusammenkommen auf 
diese Art nicht möglich.
Die Verbindung untereinander möchten wir bestmöglich pflegen. 
Am Telefon, beim Schwatz auf der Straße, per Brief. Lassen Sie 
uns kreativ werden und gemeinsam geduldig, aber hoffnungsvoll 
auf die Tage warten, wo wir wieder in gewohnter Form zusam-
menkommen werden.

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · 07980 Berga 
Tel. Pfarrerin Puhr 0177/3857963 
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Website: kirchspielberga.wordpress.com
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel):
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Geburtstage & Jubiläen
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Vorkonfirmand*innen- und Konfirmand*innenunterricht
Vorkonfirmand*innen (7. Klasse): 
dienstags 17.30 – 18.30 Uhr in der St. Erhard Kirche Berga
Konfirmand*innen (8. Klasse): 
mittwochs 17.30 – 18.30 in der St. Erhard Kirche Berga
(außer in den Schulferien und auf Absprache)

Christenlehre
Entfällt derzeit aufgrund der Erkrankung des Gemeindepäda-
gogen.

Martinstag 11.11. − Laternenspaziergang individuell
Den Martinstag können wir in diesem Jahr nicht in gewohnter 
Weise, als großer Umzug mit hunderten Lampions, begehen. Das 
ist sehr schade, aber nicht zu ändern.
Aber wir können trotzdem St. Martin feiern und uns einzeln auf 
den Weg machen.
Darum möchte ich alle großen und kleinen Menschen in diesem 
Jahr einladen:
Startet in diesem Jahr mit der Laterne ab 17 Uhr dort, wo ihr 
gerade seid und bringt als Familie das Licht in unsere Straßen.
Wenn ihr mögt, dann kommt ihr an der St. Erhard Kirche vorbei 
und seht dort an der Kirchenwand die Geschichte von St. Martin.
Das Licht der Laterne leuchtet euch dann hoffentlich noch für 
euren Rückweg nach Hause.

„Sankt Martin, Sankt Martin, Sankt Martin, 
ritt durch Schnee und Wind, 
sein Roß das trug ihn fort geschwind. 
Sankt Martin ritt mit leichtem Mut: 
sein Mantel deckt’ ihn warm und gut ...“

Gemeindebeitrag 2020
Ein ganz herzliches Dankeschön Ihnen vielen, die Sie Ihren Ge-
meindebeitrag bereits entrichtet haben. Ihr Beitrag ermöglicht 
uns als Kirchgemeinden, dass wir die vielen Aufgaben, die uns 
unser Gemeindeleben und unsere Bauwerke stellen, immer wie-
der neu angehen können. 
Wir sind als Kirchgemeinde auf Ihre Gaben angewiesen und 
sind dankbar für Ihr Zutrauen, dass wir verantwortlich damit 
umgehen. 
Herzlichen Dank! 
Gott segne alle Geber*innen und die Menschen, Projekte und 
Vorhaben, die damit umsetzbar werden!

Lebendiger Adventskalender und Weihnachten 2020
Liebe Schwestern und Brüder ... Wir sind dran und überlegen, 
wie es gehen könnte.

Sicher ist:
wir werden den lebendigen Adventskalender nicht wie gewohnt 
durchführen können, die Andachten in und um die Häuser sind 
nicht möglich. Vielleicht können wir uns am Markt treffen und 
gemeinsam mit Mindestabständen singen. Ob dies möglich sein 
wird, können wir nur in den nächsten Wochen absehen.
Auch unsere Heiligabendgottesdienste werden nicht wie im 
letzten Jahr mit bis auf den letzten Platz gefüllten Kirchen mög-
lich sein. Daher planen wir Möglichkeiten, dass wir miteinander
Heiligabend unter den gegeben Bedingungen in unseren Kirchen 
feiern können. Weihnachten in unseren Kirchen, davon träumen 
wir weiter! 
Aber in welcher Form und zu welchen Zeiten und was es dafür 
bedarf, wird noch einige Gedanken und Gebete bedürfen, sodass 
auch hier noch unsere Geduld gefragt ist.
Das wird noch ein paar Tage dauern, aber jetzt schon die Bitte: 
informieren Sie sich zur gegebenen Zeit in den Aushängen, was 
uns möglich war zu erdenken!

Hinweise aus dem Pfarramt
Die folgenden Termine sind im Oktober geplant.
Bitte informieren Sie sich über die möglicherweise kurzfristi-
gen Änderungen in den Aushängen, über die Website unsere 
Gemeinden: kirchspielberga.wordpress.com.

Den Vorgaben gemäß, eine Bitte, wenn Sie einen Gottesdienst 
besuchen möchten: 
Bitte bringen Sie sich einen Mund- und Nasenschutz mit und 
beachten Sie die Hygienemaßnahmen am Eingang der Kirchen. 
Vielen Dank!

Pfarramt: 
Pfarrerin Puhr, Telefon: 0177/3857963.
Termine nach Vereinbarung

Die Friedhofsverwaltung (Fr. Seckel), Kirchplatz 14, 07980 
Berga erreichen Sie dienstags 8 – 12 Uhr und donnerstags 
13 – 17 Uhr unter der Telefonnummer: 036623/25532.

Dienstag	 20.10.20 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus	 Laudes +
				    Frühstück
Mittwoch	 21.10.20 	 17:00 	 St. Elisabeth	 Gottesdienst
Freitag	 23.10.20	 19:30 	 Pfarrkirche St. Veit	 ORGELKONZERT
Samstag	 24.10.20 	 17:00	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst

Sonntag 	 25.10.20		  20. Sonntag nach Trinitatis	
		  10:00	 Pfarrkirche St. Veit	 Gottesdienst
		  15:30	 St. Nicolai	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Kirchweih-
				    Gottesdienst
Dienstag 	 27.10.20	   8:30	 Martin-Luther-Haus	 Laudes + 
				    Frühstück
Mittwoch	 28.10.20 	 18:00 	 Großdraxdorf	 Gottesdienst
Freitag 	 30.10.20 	 19:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Beicht-
				    gottesdienst
Samstag 	 31.10.20 		  Gedenktag der Reformation
		  10:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Konfirmations-
				    gottesdienst
		  17:00 	 St. Peter+Paul 	 Kirchweih-
			   Wolfersdorf 	 gottesdienst

Freitag, 23.10.2020 – 19:30 Uhr
Pfarrkirche St. Veit
233. Veitskonzert

O R G E L K O N Z E R T
Bachpreisträger KMD Prof. Matthias Eisenberg

Gottesdienstordnung November	
Sonntag 	 01.11.20 		  Gedenktag aller Heiligen
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 03.11.20 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes +
				    Frühstück
Mittwoch 	 04.11.20 	 17:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst
Freitag 	 06.11.20 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 07.11.20 	 17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst

Sonntag 	 08.11.20 		  Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst zur
				    Eröffnung der 
				    Friedensdekade
		  15:00 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst 
				    zum Hubertustag
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 09.11.20 	 12:00 	 St. Peter+Paul 	 Friedengebet
Dienstag 	 10.11.20 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + 
				    Frühstück
		  12:00 	 St. Elisabeth 	 Friedengebet
		  18:00 	 Pfarrhof 	 Martinsfeier mit
				    anschl. Lichter-
				    prozession zur 	
				    Veitskirche
		  anschl. Veitskirche 	 Abschlussandacht
Mittwoch 	 11.11.20 	 12:00 	 Kirche Untitz 	 Friedensgebet
		  18:00 	 Kirche Großfalka 	 Gottesdienst
		  19:00 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst
Donnerstag 	12.11.20 	 12:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Friedensgebet
Freitag 	 13.11.20 	 12:00 	 St. Marien 	 Friedensgebet
		  19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 14.11.20 	 17:00 	 St. Peter+Paul 	 Gottesdienst 
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst

Sonntag 	 15.11.20 		  Vorletzter Sonntag nach Trinitatis −
			   Volkstrauertag
		    9:00 	 Denkmal Bergstraße 	Andacht zum
				    Volkstrauertag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  13:30 	 Kirche Untitz 	 Gottesdienst mit
				    Totengedenken
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Montag 	 16.11.20 	 12:00	 St. Marien 	 Friedensgebet
Dienstag 	 17.11.20 	   8:30  	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + 
				    Frühstück
		  12:00 	 St. Nicolai 	 Friedensgebet
Mittwoch 	 18.11.20 		  Buß- und Bettag
		  10:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster
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		  17:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst 
		  18:30 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst 
Freitag 	 20.11.20 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 21.11.20 	 14:00 	 Kirche Großfalka 	 Gottesdienst 
		  15:30 	 St. Peter+Paul 	 Gottesdienst 
		  17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst 
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst 
Sonntag 	 22.11.20 		  Letzter Sonntag im Kirchenjahr
			   Ewigkeits-(Toten-)sonntag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst 
		  14:00 	 Kapelle des 
			   Veitsberger FH 	 Andacht
		  15:30 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst 
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst 
Dienstag 	 24.11.20 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + 
				    Frühstück
Mittwoch 	 25.11.20 	 kein 	 Gottesdienst
Freitag 	 27.11.20 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 28.11.20 	 18:00 	 Pfarrhof 	 Pyramiden-
				    anschub

Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da
Er bringt uns Wind hei hussasa!

Auch in Wolfersdorf besuchte uns der Wind
So, dass wir mit dem Drachen gerannt sind.

Wir sammeln fleißig die Herbstschätze ein
Und nehmen diese mit in den Kindergarten hinein.
Zur Dekoration und zum Basteln brauchen wir diese
Blätter nehmen wir auch mit – von der Wiese.

Wir sind schon gespannt, was 
die Kinder dieses Jahr für 
Herbstkörbchen mitbringen
Und bedanken uns jetzt schon, 
bei all den schönen und vielen 
Dingen.

Bis bald – Eure Pusteblumen 
aus Wolfersdorf

Herzlich Willkommen 
an der Regelschule Berga

Mit Beginn des neuen Schuljahres begrüßten wir an unserer 
Schule 37 neue, erwartungsvolle Gesichter. Die Aufregung war 
groß! 
Die beiden neuen 5. Klassen mit Schülern aus Wünschendorf, 
Berga und den umliegenden Dörfern wurden mit einem kleinen 
Programm und Zuckertüten herzlich in der Regelschule Berga 
aufgenommen.

Schön, dass ihr da seid!  

An den ersten drei Tagen stand das gemeinsame Kennenlernen 
von Schülern, Lehrern und Schule im Mittelpunkt. 
Teamspiele, eine Schulrallye, ein Wandertag zum Aussichts-
turm „Kreuztanne“ und gemeinsames Essen erleichterten das 
Ankommen.
Schnell war das „Eis“ gebrochen und Kontakte wurden ge-
knüpft. 
Schon am ersten Tag fühlten sich alle sehr wohl. 
Die Schüler konnten vieles voneinander erfahren, Klassendiens-
te wurden verteilt und zusammen Regeln für ein gemeinsames, 
gutes Lernen aufgestellt. 
Nachdem der neue Stundenplan in die Hausaufgabenhefte ge-
pinselt war, stieg die Spannung auf die neuen Fächer und Lehrer. 
Am Donnerstag war es dann endlich soweit und das gemeinsa-
me Lernen an der Regelschule konnte beginnen.
Wir freuen uns auf eine aufregende und spannende Zeit, in der 
wir gemeinsam viel lernen, erfahren und auch lachen werden.

M. Merkel und St. Morgner

Dank an 
den Heimat- und Geschichtsverein

Am 24. August erlebte das Lehrerkollegium der Regelschule 
Berga einen besonderen Einstieg in das neue Schuljahr. 
Im Auftrag des Heimat- und Geschichtsvereins wurden wir 
durch John Gerstner und Herrn Walter umfassend über das 
Lager Schwalbe V mit der dazugehörenden Stollenanlage in-
formiert. Der Großteil des Kollegiums war zum ersten Mal bei 
dieser Besichtigung dabei und das Interesse 
war groß.
Beim Heimat- und Geschichtsverein konnten 
wir uns schon durch eine kleine Spende er-
kenntlich zeigen. 
Unser herzlicher Dank richtet sich aber vor 
allem auch an John Gerstner, der mit seinem 
Mitstreiter diese Führung möglich gemacht hat 
und bereits bei Führungen mit Schulklassen 
stets ein offenes Ohr hatte.

Ulrike Fischer
im Namen der Kollegen der Regelschule Berga

Kindergartennachrichten

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf

Schulnachrichten

Regelschule Berga
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www.fsvberga.com
Mitgliederversammlung FSV-Berga 

am 25.09.2020
Die turnusmäßige Mitgliederversammlung im März diesen 
Jahres wurde Corona-bedingt in den September gelegt. 
Bei dieser Mitgliederversammlung konnten laut Hygienekon-
zept nur 30 Mitglieder teilnehmen, davon waren trotz der Um-
stände 27 Mitglieder da. Dabei wurde nach dem Verlesen des
Rechenschaftsberichtes der alte Vorstand entlastet und im 
Anschluss ein neuer Vorstand gewählt.
Olaf Stief wurde wieder das Vertrauen als Vorsitzender un-
seres Vereines zugesprochen. Ebenso wurden die anderen 
Mitglieder des Vorstandes in ihren Positionen bestätigt.
NEU im Vorstand ist Sportfreund Michael Schmidt in der 
Funktion des Jugenwartes. Da Herr Schmidt bereits über eine 
Übungsleiterausbildung im Sport verfügt und sich hierbei 
noch weiter fortbilden möchte, ist er eine Bereicherung in 
Sache und Verstand für unseren Vorstand.

Nach der Wahl konnten wir gemäß den Abständen zum ge-
mütlichen Teil übergehen.

Trikotübergabe D-Junioren
Vor dem zweiten Punktspiel in der Kreisliga Staffel B der 
D-Junioren des FSV Berga hat Herr Bräunlich (Inhaber /Ge-
schäftsführer der Vogtland Automobile Greiz GmbH & Co. KG)
einen Trikotsatz (Nummer 1 bis 15) an die Nachwuchsmann-
schaft der Elsterstadt überreicht.
Der Trikotsatz wurde bereits Ende Februar 2020 an Herrn 
Bräunlich geliefert. Aufgrund der Corona-bedingten Spielpau-
se musste die Übergabe jedoch mehrfach verschoben werden.
Jörg Wetzel (Stellvertretender Vorstandsvorsitzender des FSV 
Berga) bedankte sich im Namen des FSV für die Trikots.

Das anschließende Punktspiel konnten die D-Junioren leider 
nicht erfolgreich für sich entscheiden. Trotzdem war es eine 
spannende Partie mit vielen Torchancen auf beiden Seiten.
Endstand 3:5 für den 1. FC Greiz.

Internet-Präsens
Nun ist es endlich vollzogen: Wir haben eine Internetseite 
(Homepage): www.fsvberga.de
Hier stehen nun alle aktuellen Ergebnisse und Berichte zu 
unseren Spielen bereit.
Weiterhin wurden für alle Klassen unserer Sektionen Zugänge 
geschaffen, damit die Spielklassenleiter oder Sektionsleiter 
eigene Bilder und Berichte hochladen können.
Folge uns nun auch auf Facebook sowie Instagram.

7. Bärenjagd
Die 7. Bergaer Bärenjagd am 
19.09.20 war wieder ein voller 
Erfolg trotz Corona mit Hygie-
nekonzepten und vieler Siche-
rungsmassnahmen rund um 
den Stausee in Albersdorf. 
Wir konnten 130 Starter ver-
zeichnen, diesmal nur durch 
unseren guten Ruf, denn erst 
ab dem 10.08.20 konnte unser 
Konzept dem Landratsamt zu-
sagen und das Turnier konnte 
stattfinden. Denn viele ande-
re Turniere dieses Sommers 
mussten ausfallen, weil die 
Konzepte nicht genehmigt 
worden sind.
Die Starter wurden im Voraus 
in die Gruppen eingeteilt und die Jagd auf Eisbär, Honigbär, 
Wölfe und Schafe und viele weitere ging los. Unsere Jugend 
konnte sich Podestplätze sichern. 
Da die meisten Mitglieder unserer Sektion mit organisato-

rischen Aufgaben betraut 
waren, konnte nur ein klei-
ner Teil der Mitglieder ak-
tiv am Turnier teilnehmen.

Unser besonderer Dank 
gilt den fleißigen Damen 
im Verkauf, die leider die 
ganze Zeit mit Mund-
schutz arbeiten mussten.

Termine
•	 Skatturnier am 07.11.2020 14.00 Uhr im Sporlerheim 
	 Alle Skat-Begeisterten sind aufgerufen, zum Skaturnier des 

FSV Berga zu kommen. 
	 Für Verpflegung wird bestens gesorgt sein.
	 Ansprechpartner: Sportfreund Siegfried Helminski

•	 Subbotnik
	 Am 24.10.2020 findet unser Herbstsubbotnik statt. 
	 Alle Sportfreunde sind hiermit aufgerufen, den Hartplatz 

wieder instandzusetzen. 
	 Ebenso sollte am diesem Tage auch das neue Ballfangnetz 

montiert werden.
	 Danach kann bei Roster und Getränken weiter über die 

Tätigkeiten in unserem Verein gesprochen werden.

Ergebnisse der Jugendmannschaften
Die Ergebnisse der Jugendmannschaften sind bereits auf 
unserer Homepage ersichtlich und werden in der nächsten 
Ausgabe der Bergaer Zeitung veröffentlicht.

Weiterhin vielen vielen Dank an unsere Trainer, die sich 
bereit erklärten, unter Auflagen der Hygienekonzepte ein 
Trainingsbetrieb zu ermöglichen.
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Oktober 2020
Wie schon in den vergangenen Jahren wurde auch in diesem 
Jahr für unsere Räumlichkeiten durch unsere Tagespflegegäste 
die Herbstdekoration gebastelt.
Unter Einhaltung der geforderten Hygieneregeln entstanden 
schöne Fensterbilder, Mobiles und Tischdekorationen. Leider 
mussten wir in diesem Jahr auf unser Sommer- und Herbstfest 
verzichten, hoffen aber, dies im nächsten Jahr nachholen zu 
können.
Dank des schönen Herbstwetters können wir unsere Gartenmö-
bel nutzen und in unserem Hof zusammensitzen.

Ein besonderer Höhepunkt im Oktober war das 25-jährige Beste-
hen von Marion’s Pflegedienst GmbH, zu der unsere Tagespflege 
seit fast drei Jahren gehört. Auf diesem Wege möchten wir uns 
für die lieben Wünsche bei allen Patienten des Pflegedienstes 
und Tagespflegegästen herzlich bedanken.

Liebe Chefs! 
Wir wünschen Euch für die nächsten 25 Jahre alles Liebe.

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit seinen umliegenden Dörfern 

36. Folge
Zu dieser Zeit gab es einen Streit zwischen dem Kloster Milden-
furth und den Leuten in Clodra, Zickra und Dittersdorf wegen 
einer Abgabe von 15 Scheffel Decemgetreide an das Kloster. 
Der Priester, dem die Kirche Clodra übertragen war, hatte alle 
Einkünfte, die dazu gehörten, zu beziehen, bis auf die oben er-
wähnten 15 Scheffel, die als Restauer an den Propst als Inhaber 
der Pfarrei Veitsberg geliefert werden mussten. In diesen klaren 
Zustand war Unsicherheit gekommen, dadurch dass der Propst 
Burkhard Witzleben 1449 dem damaligen Prior Peter Funke 
die beiden Kapellen Clodra und Hohenölsen geliehen hatte und 
zwar auf Lebenszeit und mit der Maßgabe, dass ihm gegen die 
einmalige Zahlung von 13 alte Schock auch die 15 Scheffel gehö-
ren, aber nach seinem Tod wieder an das Kloster zurückfallen
sollten. Im Übrigen sollte Funke nichts tun, was dem Pfarrer 
von Veitsberg gebührt, nämlich taufen, beichten, begraben, 
einleiten (nämlich bei Wöchnerinnen) usw. „ausgeschlossen das 
Gesinde“. Offenbar haben die Leute in Clodra nach dem Tod des 
Peter Funke die Wiederaufnahme der Leistung von 15 Scheffel 
nach Mildenfurth verweigert und dabei Unterstützung bei ihren 
Landesherrn (von Wolfersdorf auf Schlossberga) gefunden. Ein 
Schiedsspruch des Bischofs Peter von Naumburg (1434 – 1463) 
stellte den ursprünglichen Zustand wieder her, bestimmte auch, 
dass, wenn der Propst keinen Priester, der in Clodra wohnen 
und die Sonntagsmesse sowie zwei Wochenmessen halten sol-
le, finden könne, die Leute selbst sich einen suchen und dem 
Propst präsentieren dürften. 1467 wurde ein weiterer Spruch 
des Bischofs Heinrich (1466 – 1480) nötig. Götz von Wolfersdorf, 
Verweser „zum Sagan“ machte noch einmal Schwierigkeiten, so 
dass die Landesherrn eingreifen und ihm 1483 befehlen muss-
ten, seine Leute zur Ablieferung des Getreides anzuweisen. 
Das letzte Schriftstück des Aktenheftes stammt aus dem Jahr 
1493. Es ist anzunehmen, dass die Leute der 3 Dörfer mit den 
Sakramenten bis zur Reformation, d.h. bis zur 1. Visitation von 
1527, an den Pfarrer von Veitsberg gewiesen blieben. Erst von 
da an wird die Kirche alle Pfarrrechte besessen haben.

1529 heißt es bei der Aufzählung des Clodraer Kircheinkom-
mens: „zu Berga gehörig“. Das kann unmöglich kirchliche Zu-
gehörigkeit zu Berga meinen, sondern nur die politische, zur 
Pflege Berga.
Die Pfarrei Clodra ging nach 1529 auf den Landesherrn über. 
Der Umfang der Parochie 1546: Clodra mit einer Kirche und 14 
Hausbesessene, Zickra 16 Hausbesessene und Dittersdorf mit 
12 Hausbesessenen.

Die Pfarrer von Clodra: Bartholomäus Vetterlein, spätestens 
1529 bis vor 1545. Der Endtermin ergibt sich aus der Namens-
Durchstreichung bei Spalatin. Sigismund Donati, spätestens 
1545 bis vor spätestens 1552. 1549 beschwerte er sich darüber, 
dass „die von Berga in sein Pfarrhaus eingefallen seien, die Tür 
zum Keller erbrochen, ein Faß Bier herausgeholt, es in einem an-
dern Haus ausgesoffen und dann das Faß zerhauen hätten (weil 
das Bier nicht in Berga gekauft wurde); er habe im guten Glauben 
gehandelt, da seine Pfarrkinder behaupteten, sie dürften fremdes 
Bier, insbesonders Weidaer Bier kaufen, der Amtmann möge ihn 
vor weiteren Gewalttätigkeiten schützen“.
Der Vorgang hing mit dem Bergaer Bannmeilenrecht zusam-
men, das sich nach der Behauptung der Stadt auch auf Clodra 
erstreckte. Michael Goldschmidt, spätestens 1552 – 1571; bei 
der Visitation wurde er als „zimlich der heiligen Schrift erfahren“ 
und guten Lebens befunden. Es wurde aber festgestellt, dass 
er „inwendig fünf Jahren“ (also um 1550) in Böhmen von den 
Meßpfaffen ordiniert worden sei und ihm aufgetragen, sich in 
Jena evangelisch ordinieren zu lassen. Auch ihm passierte es, 
dass er zwei Faß Bier in Weida gekauft hatte, und die Bergaer 
einiges austranken, den Rest verschütteten und die Fässer zer-
schlugen. 1566 beschwerte sich die Gemeinde darüber, dass der 
Schosser (Amtmann) sie zwinge, das Pfarrhaus zu bauen; dieser 
berichtete, das Haus sei so beschaffen, dass sich der Pfarrer mit
Weib, Kindern, Gesinde und Vieh darin nicht behelfen könne. 
Das alte? Pfarrhaus hatte einen Erker aus Bohlen (= behauenen 
waagerechten gelegten Baumstämmen, landesübliche Bauwei-
se östlich der Saale) hatte, worin der Pfarrer die Studierstube 
habe.
Auch bei der Visitation von 1570 bestanden Differenzen mit 
den Gemeinden; der Pfarrer beschwerte sich über feindliche 
Gesinnung der Bauern. 1571 wird er bei der albertinischen 
Besitzergreifung abgesetzt und wird in Weida erwähnt. Am 
12.5.1571 schreibt er aus Weida an den Kanzler Wolf von Köt-
teritzsch in Weimar, es falle ihm sehr schwer, noch weiter hier 
zu wohnen „unter meinen Widerwertigen“, die ganze Stadt sei 
„schel und zornigen gemütes“.
Offenbar hatte die ernestinische Absetzungswelle von 1570 in 
Weida viel böses Blut gemacht und eine für die neue, albertini-
sche Herrschaft günstige Stimmung geschaffen.
Der Rat zu Berga klagt (1549) gegen die zum Bergischen Gericht 
gehörigen Dorfschaften, namentlich Clodra, Dittersdorf und 
Zickra, weil sie die städtische Gerechtigkeit durch Einlegen 
Weidaischen und andern fremden Bieres beeinträchtigen. Der 
Prozess, der sich daraus entspann, wurde zunächst von den 
Dörfern Clodra, Zickra und Dittersdorf geführt, später von Clo-
dra und Wernsdorf.

1550 − Um diese Zeit sind die Löhne im Maurer- und Zimmer-
handwerk, so die ihr eigenes Handwerkzeug hatten, ohne Kost, 
wöchentlich 1 meißnischer Gulden (mfl) gewesen. Wöchentlich 
wurde ihnen ein Feier- oder Regentag verlohnt.
Ziegeldecker erhielten mit Kost täglich 3 ½ Groschen, der Geselle 
3 Groschen Lohn; was aber der Ziegeldecker nicht gut machte, 
musste er auf seine Unkosten wieder umdecken.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Insektenschutz-Projekt: 
Rund 5,7 Millionen Euro für blühende Feldraine 

Mit blütenreichen Randstreifen z.B. zwischen Acker und Feld-
weg soll der Insektenschutz in Thüringen verstärkt werden. 
Das Projekt „VIA Natura 2000 − Vernetzung für Insekten in der 
Agrarlandschaft zwischen Natura 2000-Gebieten in Thüringen“ 
wird im Bundesprogramm Biologische Vielfalt vom Bundesamt 
für Naturschutz (BfN) mit Mitteln des Bundesministeriums für 
Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU) in Höhe 
von ca. 4,8 Millionen Euro sowie vom Thüringer Ministerium für 
Umwelt, Energie und Naturschutz mit ca. 600.000 Euro gefördert. 
Dazu kommen Eigenmittel der Projektpartner, vor allem der Stif-
tung Naturschutz Thüringen (ca. 140.000 Euro). Das Projekt hat 
eine Laufzeit von sechs Jahren (2020 – 2026).

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga

Mein Heimatort

Sonstige Mitteilungen
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Beteiligt am Projekt sind die Stiftung Naturschutz Thüringen, 
die Träger von fünf Natura 2000-Stationen (Osterland, Gotha/
Ilmkreis, Südharz/Kyffhäuser, Unstrut-Hainich/Eichsfeld, Mittelt-
hüringen/Hohe Schrecke) sowie die Umwelt- und Agrarstudien 
GmbH. In den landwirtschaftlich besonders intensiv genutzten 
Ackerbauregionen Thüringens soll damit auch der Biotopverbund 
zwischen bestehenden Schutzgebieten optimiert werden. 

Im Zuge der Umsetzung der Maßnahmen erfolgt eine intensive 
Beratung und Abstimmung mit Gemeinden, Landwirtschafts-
betrieben, Eigentümerinnen und Eigentümern sowie weiteren 
Akteuren. Für eine breite Akzeptanz und den langfristigen Er-
halt der Säume werden übergreifende Analysen in Hinblick auf 
rechtliche, förderspezifische und ökonomische Fragestellungen 
durchgeführt. Auf Basis dieser Analysen und im Projekt ge-
machter Erfahrungen wird ein Leitfaden mit praxisnahen Hand-
lungsempfehlungen erstellt. Erfassungen von Pflanzen sowie 
Wildbienen und Schwebfliegen geben Aufschluss über den 
Ist-Zustand und das Entwicklungspotenzial der untersuchten 
Flächen. Luftaufnahmen und Analysen mittels geographischer 
Informationssysteme zeigen landschafts- und agrarökologische 
Veränderungen und liefern Informationen zum Vernetzungsgrad 
der Flächen. 

Ein ehrenamtliches Tagfaltermonitoring im Stil eines Citizen 
Science-Konzeptes zur Ergänzung der Erhebungen ist in den 
Projektgebieten vorgesehen. Darüber hinaus können Verbän-
de, Vereine, Schulen und Kindergärten in den Projektregionen 
Feldrain-Patenschaften übernehmen. Sie pflegen die Flächen, 
dokumentieren Veränderungen und tragen das Thema in die 
Bevölkerung. Weitere Elemente der Öffentlichkeitsarbeit wie 
Fachsymposien, Informationsmaterialien oder eine intensive 
Pressearbeit sollen das Bewusstsein für die Wichtigkeit dieser 
Strukturelemente in der Landschaft bei verschiedenen Zielgrup-
pen erhöhen.

Projektinteressierte können sich gern an Herrn Horst Liebers-
bach, Projektmitarbeiter Natura 2000-Station Osterland, unter 
osterland@natura2000-thueringen.de wenden.

Weitere Informationen finden Sie auch auf den Seiten des Bun-
desamtes für Naturschutz: 
https://biologischevielfalt.bfn.de/bundesprogramm/projekte/
projektbeschreibungen/via-natura-2000.html

© Philipp Bednarski

Das Ehrenamt in der Justiz –
Der rechtliche Betreuer 
im Landkreis Greiz
Immer mehr Menschen benötigen Hilfe, weil 
sie aufgrund einer körperlichen, geistigen 
oder seelischen Behinderung ihre Angelegenheiten ganz oder 
teilweise nicht mehr selbst erledigen können.

Zur Unterstützung dieser hilfebedürftigen Personen kann durch 
die Gerichte eine rechtliche Betreuung z.B. in der Gesundheits-
sorge, für Behördenangelegenheiten, der Vermögenssorge u.a. 
rechtliche Bedarfsbereiche eingerichtet werden.
Diese Betreuung ermöglicht die gesetzliche Vertretung dieser 
Personen und ist von der sozialen Betreuung, wie Pflege und 
Hauswirtschaftshilfe, zu unterscheiden.

Aktuell werden im Landkreis Greiz über 158 Personen durch 
ehrenamtliche Betreuer unterstützt.

Der Betreuungsverein Schleiz e.V. ist gemeinsam mit der örtli-
chen Betreuungsbehörde des Landkreis Greiz regelmäßig auf der 
Suche nach Menschen, die sich parallel zu ihrer Berufstätigkeit 

oder nach dem Austritt aus dem aktiven Berufsleben in einem 
anspruchsvollen Ehrenamt für andere engagieren wollen. 
Bei der Erfüllung Ihrer Aufgaben steht Ihnen ein zuverlässiges 
System der Begleitung, Beratung und Hilfe zur Seite.
Der anerkannte Betreuungsverein, die Betreuungsbehörde und 
das zuständige Amtsgericht stehen den ehrenamtlichen Betreu-
ern als Ansprechpartner unterstützend zur Verfügung.
In Fortbildungsangeboten und Informationsveranstaltungen kön-
nen Sie ihr Wissen in der ehrenamtlichen Betreuung festigen und 
erweitern, Erfahrungen anderer nutzen.

Für diese ehrenamtliche Tätigkeit erhalten Sie eine jährliche 
Aufwandspauschale und sind haftpflichtversichert über eine 
Sammelversicherung, die die Justizministerien mit Versiche-
rungsträgern abgeschlossen haben.

Ehrenamtliche rechtliche Betreuer leisten menschlich einen 
überaus wertvollen Dienst und helfen betreuten Menschen, ein 
möglichst selbstbestimmtes Leben zu führen.
Das verdient Wertschätzung und Anerkennung und bereichert 
wie jedes Engagement für andere auch das eigene Leben.

Wenn Sie sich vorstellen können, als ehrenamtlicher rechtlicher 
Betreuer tätig zu sein, dann nehmen Sie mit uns Kontakt auf:

Betreuungsverein Schleiz e.V. 
Oettersdorfer Str. 18a, 07907 Schleiz
E-Mail: mail@btv-schleiz.de
Tel.: 03663/ 420802, Fax: 03663 /4209897

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://justiz.thueringen.de/themen/ehrenamt/betreuer/

Der Landkreis Greiz sucht Bürgerinnen 
und Bürger zur Wahl als ehrenamtlicher 

Richter für die Sozialgerichtsbarkeit – 
Amtsperiode 01.01.2021 bis 31.12.2025

Der ehrenamtliche Richter (Schöffe) ist eine seit langem bewährte 
Einrichtung des deutschen Rechts. Die Einbringung nichtjuris-
tischer Wertungen und Überlegungen sowie der Beitrag der 
eigenen Sachkunde des ehrenamtlichen Richters sind Grund-
lage für eine volksnahe, gegenwartsbezogene, sozialstaatliche 
Rechtsfindung. Die Bürger entscheiden zusammen mit den Be-
rufsrichtern in sozialrechtlichen Verfahren beim Sozialgericht. 
Sie wirken dabei als ehrenamtliche Richter bei der mündlichen 
Verhandlung und der Urteilsfindung mit gleichen Rechten wie 
die berufsmäßigen Richter mit.

In den Kammern und Senaten für Angelegenheiten des Sozial-
hilfe- und Asylbewerberleistungsgesetz wirken ehrenamtliche 
Richter aus den Vorschlagslisten der Landkreise und kreisfreien 
Städte mit. Die Vorschlagsliste für den Landkreis Greiz wird vom 
Kreistag Greiz aufgestellt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Greiz 
werden gebeten, ihre Bewerbung bis spätestens 26. Oktober 
2020 an das Landratsamt Greiz, Büro Kreistag, Dr.-Rathenau-Platz 
11 in 07973 Greiz oder per E-Mail an buero-kreistag@landkreis-
greiz.de zu senden oder auch telefonisch über 03661/876150 zu 
übermitteln. 

Anzugeben sind:	 Name, Vorname, Geburtstag, Wohnanschrift, 
	 berufliche Tätigkeit und Telefon-Nr.

Herbstferienlager 2020 im Vogtland
Für die bevorstehenden Herbstferien im Oktober 2020 bieten 
die AWO-Schullandheime im Vogtland wieder zwei thematische 
Ferienlager an. 

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
18. – 24.10.20 Sport & Action im Vogtland, 8 – 14 Jahre, 179,- €
u.a. mit Geländespiel, Besuch Vogtland-Arena in Klingenthal, 
Sommerrodelbahn, Badespaß im Erlebnisbad, Nonsens-Olym-
piade, Kreativkurs Biathlon-Laser-Schießen, Kletterkurs an der 
Kletterwand und im Boulderraum, sportliche Turniere, Lager-
feuer, Grillabend, ...

SLH „Schönsicht“ Netzschkau
25. - 31.10.20 Film ab! – Das Filmcamp, 10 − 15 Jahre 169,- €
Filmdreh inkl. aller zu Thematik passenden Aufgaben unter 
fachkundiger Anleitung, sowie Lagerfeuer, Grillabend, sport-
liche Wettbewerbe (u.a. Biathlon und Disc-Golf), Badespaß im 
Erlebnisbad, Kreativkurs Töpfern
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Teilnehmerpreis: 
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthalts-
programm und Betreuung

Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 – 30 55 69
(Mo. – Fr. in der Zeit von 8:30 – 15:00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de, ferienlager@awovogtland.de

Michael Schwan  – Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland

Haus- und Straßensammlung 
der Kriegsgräberfürsorge

Die diesjährige Spendensammlung des Volksbundes Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge e.V. − Landesverband Thüringen − wird 
im Zeitraum vom

26. Oktober bis 15. November 2020 (Volkstrauertag)

in den Städten und Gemeinden Thüringens stattfinden. 

Die Sammlung ist genehmigt durch das Thüringer Landesver-
waltungsamt mit AZ: 200.12.2152-10/20 TH vom 12.12.2019. 
Der Volksbund bittet die Städte und Kommunen sowie Bür-
ger*innen in Thüringen, aber auch Soldaten und Reservisten 
der Bundeswehr, um Unterstützung.

Im Gegenzug bieten wir:
– 	den Städten, Kommunen und Kirchen in Thüringen zur 

Durchsetzung des Gräbergesetzes als Berater und Binde-
glied zum Thüringer Landesverwaltungsamt zur Seite zu  
stehen,

– 	den Schulen und anderen Bildungsträgern friedenspädago-
goische Projekte mit historischem und lokalem Bezug,

– 	Jugendlichen im Rahmen unserer Workcamps europaweite 
Angebote des freiwilligen Engagements zur „Versöhnung 
über den Gräbern“,

– 	Angehörigen Hilfe bei der Suche nach den Gräbern von Ge-
fallenen und Vermissten.

Wir bitten die Bürger*innen, aber auch Vereine und Schulklas-
sen, uns zu unterstützen und als Sammler für diesen gemein-
nützigen und friedensfördernden Zweck aktiv zu werden.
Wenden Sie sich hierzu bitte an die für Ihren Wohnort zustän-
dige Verwaltungsbehörde. Dort liegen die entsprechneden 
Sammlungsunterlagen bereit.

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. − LV Thüringen

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Kraftstoffverbrauch: 6 l/100 km (kombiniert), 6,4 l/100 km (innerorts), 5,9 l/100 km (außerorts); Co2-Emissionen: 160 g/km

Ford Kuga
2.0 TDCi 4x4 Aut. ST-Line

 EZ 01/2018, 74.000 km, 132 kW (179 PS), 
Schwarz, scheckheftgepflegt, Allrad-Antrieb, Klimaanlage, Lederlenkrad, schlüssellose 
ZV, ESP, Isofix, Spoiler, Apple CarPlay, ABS, Sportsitze, Tempomat, Berganfahrassistent, 
Sprachsteuerung, Bordcomputer, USB, Dachreling, Touchscreen, Start/Stop-Automatik, 
Lordosenstütze, MP3, Winterpaket, Navigationssystem, Alufelgen, Bluetooth, Android 
Auto

19.790,- €
MwSt. ausweisbar

Praxis für Ergotherapie

Susan Rother
Diplom-Ergotherapeut in

Wallstraße 14 | 07570 Weida | Tel.: 03 66 03 / 64 69 86 | www.ergotherapie-rother.de

YOGA KINDERKURSE! 
(In allen Kursen begrenzte Teilnehmerzahl)

Teens-Yoga ab 09.11.2020 (16:30 – 17:30 Uhr) 
neuer Kurs, 8 Einheiten, 79 € 10 – 14 Jahre
Kinderyoga
immer donnerstags 16:30 – 17:30 Uhr

– Anmeldung erforderlich! –

Die nächste Ausgabe erscheint am 25. November 2020.
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Donnerstag, dem 12. November 2020.

Wir möchten uns auf diesem Weg bei 
allen kleinen und großen Lesern bedan-
ken, die uns trotz Corona die Treue hal-
ten und fleißig Bücher ausleihen. 
Wir freuen uns über jeden Besucher und 
begeisterten Leser. 

Die Sicherheitsmaßnahmen werden dabei von allen su-
per eingehalten und umgesetzt.

Auch unser großes Flohmarktregal im Treppenaufgang 
wird sehr gerne genutzt und wir freuen uns über die 
Spenden. Davon haben wir für unsere jüngeren Leser 
einige neue Bücher gekauft. 

Sprechen Sie uns gerne an, wenn Sie einen Bücher- oder 
Medienwunsch haben.

Die Stadtbibliothek bleibt vom 26.10 – 30.10.2020 und 
vom 09.11 – 13.11.2020 wegen Urlaub geschlossen.

Nicole Bauch

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek
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Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten

Berga • Am Markt 7
Tag & Nacht   036623 143977
www.rossmann-bestattungen.de

Als die Kraft zu Ende ging, 
war es kein Sterben, war es Erlösung.

Nach einem langen und erfüllten Leben 
haben wir Abschied genommen von

Ilse Schwobentha
geb. Voelkel

* 23.05.1922                            † 25.09.2020

In Dankbarkeit

Deine Tochter Bärbel
Deine lieben Enkel Frank und Gabriele
sowie Deine lieben Urenkel Stefan und Claudia

Berga, im Oktober 2020

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis 
auf dem Friedhof Berga statt.

Meine Kräfte sind am Ende,
nimm mich, Herr, in Deine Hände.

Danksagung
Für die tröstenden Worte und Blumen-
grüße sowie für die Teilnahme an 
der Abschiedsstunde von 

Frau

Ursula Stöhr
bedanke ich mich sehr herzlich bei Frau Hartung, 
Frau Zange und Herrn Kuppe.

Ein besonderer Dank geht an das Team des 
Altenpflegeheimes „Haus Elisabeth“ in Trünzig für 
die gute Fürsorge, Herrn Pfarrer Gunkel für die 
tröstenden Worte sowie dem Bestattungshaus 
Francke für die gute Betreuung und die würdevolle 
Ausgestaltung der Trauerfeier.

Doris Wolf mit Familie

Berga, im Oktober 2020
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Danksagung

Wir haben Abschied genommen von 
unserer lieben Tante, Großtante und 
Urgroßtante

Elise Köhler
 * 26.12.1927                           † 02.09.2020

Für ihre lieben Worte und ihre herzliche Anteilnahme, 
sowie für ihre Blumengrüße und Geldzuwendungen 
und die erwiesene letzte Ehre bei der Trauerfeier 
danken wir allen Bekannten und Nachbarn.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Francke in 
Berga für die einfühlsame Begleitung sowie dem Team 
des Altenpflegeheimes Diakonie Westsachsen „Haus 
Elisabeth“ in Trünzig, die unsere liebe Liesel in ihr 
Herz geschlossen hatten.

In Stille und Dankbarkeit
ihre liebe Nichte Irmgard mit Reinhard
sowie Uwe, Ingrid und Doris
und alle Angehörigen

Teichwolframsdorf und Wolfersdorf/Berga, 
im September 2020

Eine Stimme, die uns vertraut war, 
schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, 
lebt nicht mehr.
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank 
und Erinnerung
an viele schöne Jahre mit unserem

Ralf Lehnhard
DANKE
für den Trost in Wort und Schrift,
für eine stumme Umarmung
für die großzügigen Geldgeschenke
für die vielen Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
Francke für die gute Betreuung.

Im Namen aller Angehörigen
Hannelore Lehnhard

Berga, im Oktober 2020

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Steinmetzmeister Stefan Rau · Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · Tel.: 0170 / 59 68 319

Gartenmöbel und Restaurierungen, Boden- und Wandverkleidungen, 
Tischplatten für Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

R A U
S T E I N M E T Z

Naturstein
für Haus, Hof und Garten

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. 
Erzählt lieber von mir und traut euch 
ruhig zu lachen. 
Lasst mir einen Platz zwischen euch, 
so wie ich ihn im Leben hatte.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meinem lieben Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager 
und Onkel

Lothar Lochner
* 01.11.1937              † 05.10.2020

In Liebevoller Erinnerung
Heiko Lochner und Ehefrau Katrin
seine lieben Enkel
Jonas und Noah
im Namen aller Anverwandten

Weida, im Oktober 2020

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
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 NEU

Platz der Freiheit 13  |  07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 22 96 00

– auch Hausbesuche möglich –

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. − Mi.:  10.00 - 14.00 Uhr
haben  17.00 - 21.00 Uhr
für Donnerstag: Ruhetag
Sie  Freitag:  Ruhetag
geöffnet: Sa. − So.  10.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

September − April KARPFENSAISON
(tel. Bestellung samstags bis 9.00 Uhr)

Wussten Sie eigentlich...
...dass wir Ihre Kaffeemaschine 
professionell warten? 

Vereinbaren Sie doch einfach 
einen Termin mit uns. 

Unser Service macht den Unterschied. 

 
Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8

www.radio-kaestner.de

 

 
UHD/LED TV, TELEKOMMUNIKATION, PC/MULTIMEDIA, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

Whatsapp

Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357
kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

    7. November

KLEINANZEIGEN
Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Zugelaufen: Kater, schwarz-
weiß, zutraulich, anhänglich, 
liebt Streicheleinheiten. 
Wartet auf Abholung in 
Berga, Schloßstr. 33
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nur im Kino

©2020 Disney/Pixar

JETZT 
BERATEN 

LASSEN.

DAS LEBEN SCHREIBT 
GESCHICHTEN.

WIR SIND F U R SIE DA.
Die Allianz Autoversicherung.
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DAS LEBEN SCHREIBT 
GESCHICHTEN.

WIR SIND F U R SIE DA.
Die Allianz Autoversicherung.

Patrick Kirchner

Allianz Hauptvertretung
AmMarkt 10
07980 Berga/Elster
patrick1.kirchner@allianz.de
www.patrick-kirchner-allianz.de
Tel. 03 66 23.23 22 70
Mobil 01 71.4 98 57 87
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Schuh-Petters GmbH | 07545 Gera | Berliner Straße 136 
Telefon 0365. 83 32 50 | info@schuh-petters.de | www.schuh-petters.de

 
 

Individuelle Einlagen für einen  
sicheren Auftritt! Wir legen Ihnen  
die Welt zu Füßen.

KLEINE ANZEIGE, 
GRO  E WIRKUNG!

Keine CO2-Steuer – da klimaneutral!

• produziert in Mitteldeutschland
• in Säcken oder lose eingeblasen
• mit kleinerem Silofahrzeug lieferbar
• auch Selbstabholung möglich
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1-RAUM-WOHNUNG
SCHÖNE SINGLE-WOHNUNG!
Otto-Rothe-Str. 20 / 2. OG
Gera Lusan / 36,22 m²

◼ Sanier t, Aufzug, großer Balkon,
 helles Wohnzimmer, Schlafnische,
 modern gef liestes Bad mit Badewanne
 und WM-Anschluss, Bodenbelag in 
 Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 175,30 € (zzgl. 83,31 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1979, 89 kWh/(m²a), Fe rnwärme

2-RAUM-WOHNUNG
FÜR PAARE IDEAL!
Prof.-Simmel-Str. 28 / 3. OG
Gera Debschwitz / 52,24 m²

3-RAUM-WOHNUNG
MODERNE AUSSTATTUNG!
Bieblacher Str. 59 / EG
Gera Bieblach/Tinz / 59,43 m²

◼ Vollsanier t, großer Balkon mit 
 Abstellraum, Küche mit Fenster und 

Einbauschrank, hell gef liestes Bad 
 mit Badewanne und WM-Anschluss, 

Designbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, Kita, 
Schule, Einkaufsmöglichkeiten, 

 Är z tehaus

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 350,64 € (zzgl. 127,77 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1967, 115 kWh/(m²a), E rdgas

◼ Bezugsfer t ig, Balkon, Küche mit 
 Fenster und Fliesenspiegel, hell 
 gef liestes Tageslichtbad mit 
 Badewanne und WM-Anschluss,
 Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten, 

 Stadtwald  

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 292,54 € (zzgl. 112,32 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1961, 88 kWh/(m²a), E rdgas

Marion’s Pflegedienst GmbH
Häusliche Alten- und Krankenpflege
Wolfersdorf am Reiterhof 14 • 07980 Berga Elster

bedanken wir uns ganz herzlich bei allen 
Pflegekunden und deren Angehörigen, Kollegen, 
Ärzten sowie unseren Kooperationspartnern 
für die Glückwünsche, Geschenke und die 
Unterstützung. Besonderer Dank an das Café Simon 
für die Ausgestaltung der Feier sowie der Band „Querbeet“ 
für die musikalische Begleitung.

Tel. 036623 21300 • Fax 036623 23630
Ansprechpartner: M. Fröhlich

  Anlässlich unseres 

- jährigen FIRMENJUBILÄUMS

Wir werden uns auch weiterhin bemühen, 
ein zuverlässiger Partner für Sie zu sein!

Tagespflege im Elstertal 
Schloßstraße 2 • 07980 Berga Elster

Tel. 036623 227292 • Fax 036623 227293
Ansprechpartner: K. Rosick

Email: info@haeusliche-alten-krankenpflege.de  •  www.haeusliche-alten-krankenpflege.de

Gerberei 

Robert Döpel
Gerberstr. 8 · 07806 Neustadt / Orla · Tel. 03 64 81 / 2 20 48

Öffnungszeiten:
Mo + Di + Fr  9.30 – 13.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr, Di bis 17.00 Uhr

Wir gerben Ihre Schaffelle!
Sowie Ziegenfelle, Muffelfelle, Damwildfelle, 
Wildschweinfelle, Hasenfelle und Rehdecken.

Verkauf von: Schaffellen und Fellartikel 
(u.a. Hausschuhe, Pantoffeln, Handschuhe, Westen)

Impressum 

Amtsblatt der Stadt 
Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in 
Berga/Elster einschließlich Ortsteile. Einzelex-
emplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/
Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.

Druckauflage: 2.000 Stück – 
Erscheinungsweise: monatlich
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amtlichen Teil: Stadt Berga/Elster · 
Am Markt 2 · 07980 Berga/Elster – vertreten 
durch den Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Verantwortlich für Informationen außerhalb 
des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, 
Institutionen, Verbände und Kirchen.

Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, 
C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida 
· Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 
· Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@dru-
ckerei-wuest.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 4 vom 
01.01.2016 der Fa. Emil Wüst & Söhne, 
C. Wüst e.K. 

Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit aus-
drücklicher Genehmigung des Herausgebers! 

Nachdruck der gestalteten und gesetzten An-
zeigen (auch auszugsweise) nur mit ausdrück-
licher Genehmigung der Fa. Emil Wüst & Söhne, 
C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und 
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch auf-
gegebener Anzeigen, Texte und Änderungen 
wird keine Gewähr übernommen.

Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com
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WWW.EBIKE-WEIDA.DE | IHR SPEZIALIST FÜR E-BIKES & FAHRRÄDER 

NEU IN GERA
MARKT 14 | 07570 WEIDA | (036 603) 6 470 92
IHR BIKE-SPEZIALIST

Eine Zweigniederlassung der: W&H Autohaus GmbH & Co. KG,  | Hinter dem Südbahnhof 11a | 07548 Gera

Cornelia Raths 
Beratungsstellenleiterin 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida

       036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr


